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Protokoll
der Jahreshauptversammlung
der 
BürgerInitiative Verkehrsentlastung 
Verbandsgemeinde Bellheim e.V.

Termin:

15. März 2011, 20.00 Uhr

Ort:
Gaststätte „Bellheimer Waldstube“
Zeiskamer Straße 72, Bellheim

Protokollführer:
Steffen Marx
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorstands 

2. Bericht des Kassierers 

3. Bericht zur geprüften Kassenlage 

4. Entlastung des Vorstands 

5. Bestimmung des Wahlvorstands 

6. Neuwahlen (Bis auf zwei Beisitzer stellt sich der bisherige Vorstand als Kandidaten wieder zur Wahl) 

7. Verschiedenes 
zu 1. Begrüßung und Bericht des Vorstands 

Der Vorstandssprecher Dieter Godyniak eröffnet die JHV und begrüßt die anwesenden Mitglieder und die Pressevertreterin und stellt die formgemäße und fristgerechte Einladung fest.

Es sind 17 stimmberechtigte Mitglieder und 1 Pressevertreter anwesend. Die Jahreshauptversammlung ist demnach beschlussfähig.
Herr Godyniak berichtet anschließend über die Aktivitäten der BI in den letzten beiden Jahren und berichtet über den Stand der einzelnen Punkte:

· Forderung und Umsetzung von Tempo-30-Zonen im Ortsgebiet (Vorschlag nach einer Plakataktion „Freiwillig Tempo 30 „ für die innerörtlichen Landesstraßen wie in Römerberg blieb seitens des OBgm. ohne Reaktion).
· Eindämmung der Silage/Grüntransporte durch Bellheim nach Zeiskam zur Versorgung deren Biomassekraftwerkes, BI ist für Aufbau des Pufferlagers bei Paul Gärtner, der so die Verdichtung und die Transportmöglichkeiten über die Bundesstraßen die Verkehrssituation im Ort entlastet.

· Wiederholte Schreiben an LBM, Herrn Ertl zum Stand der Genehmigung der Südumgehung und Bericht darüber in verschiedenen Gremien. So konnte u.a. erreicht werden, dass 

· der Südanschluß eine Direktanbindung zur B9 bekommt

· die weiteren Planungen auch die OG Knittelsheim und Ottersheim angemessen berücksichtigen
· in Offenbach ein weiterer Getränke-Gewerbetrieb mit täglich ca. 100 LKW-Transporten die Situation weiter verschlechtern wird. Der Anteil der Fahrten durch Bellheim ist nicht bekannt.

· Westspange soll lt. OBgm. Baumgärtner demnächst Baurecht erhalten, Kosten hierfür >5 Mio. €, Verlegung oder Verbleib des Sportplatzes ist weiter ungeklärt, Kosten einer Verlegung werden mit 250T€ geschätzt.
Trotz unzähligen Hinweisen wurden seitens der Gemeinde bisher keine Geländeaufkäufe zur Realisierung oder Tausch mit Anliegern getätigt.

· Weitere Risse in Gebäuden längs der Haupt- und Rülzheimer Straße. Teilweise seien erhebliche Schwingungen in den Gebäuden durch herannahende LKW zu spüren. Meldungen über aktuelle Rissbildungen im Zusammenhang mit dem Schwerverkehr sollen zeitnah an die Gemeindeverwaltung Bellheim gegeben werden. Es wird über die Möglichkeiten einer öffentlichen Information an die Anlieger diskutiert.

zu 2. Bericht des Kassierers: 

Der Kassenwart Jürgen Petrick informiert über die finanzielle Lage des Vereins:

· Kontostand zum 31.12.2010: 4.882,83 €

· Ausgaben: 201,57 €, Einnahmen: 3.152,- €

· Aktueller Mitgliederstand: 117 zum 15.3.2011

· 2 Austritte durch Todesfall

zu 3. Bericht der beiden Kassenprüfer: 

Gertrud Trapp und Lars Lindner haben die Kasse, Belege und Verbuchung der Posten überprüft. Es gab keinerlei Beanstandungen.

Frau Trapp empfiehlt deshalb die Entlastung des Vorstandes.

zu 4. Entlastung des Vorstandes: 

Der Vorschlag der Prüfer wird angenommen und die Entlastung einstimmig von der Versammlung beschlossen.

zu 5. Bestimmung des Wahlvorstandes: 

Es wird VG-Bürgermeister Dieter Adam vorgeschlagen, der erklärt, die Aufgabe zu übernehmen.
Der Wahlvorstand nennt die verschiedenen Abstimmungsverfahren und die Versammlung verzichtet einstimmig auf die geheime Wahl per Akklamation.

zu 6. Neuwahlen des Vorstandes: 

Zur Wahl des 1. Vorsitzenden wird vorgeschlagen: Dieter Godyniak
Die Wahl ergibt folgendes Ergebnis:

Dafür: 17 Dagegen: - Enthaltung: - Stimmen 
Die Wahl wird angenommen.

Zur Wahl des 2. Vorsitzenden wird Joseph Hormuth vorgeschlagen. 

Die Wahl ergibt folgendes Ergebnis:

Dafür: 17 Dagegen: - Enthaltung: - Stimmen

Die Wahl wird angenommen.

Zur Wahl des Pressesprechers wird Dr. Peter Müller vorgeschlagen.

Die Wahl ergibt folgendes Ergebnis:

Dafür: 17 Dagegen: - Enthaltung: - Stimmen

Die Wahl wird angenommen.

Zur Wahl des Kassenwartes wird Jürgen Petrick vorgeschlagen.

Die Wahl ergibt folgendes Ergebnis:

Dafür: 17 Dagegen: - Enthaltung: - Stimmen
Zur Wahl der beiden Kassenprüfer werden Gertrud Trapp und Sigrid Weiler vorgeschlagen.

Die Wahl ergibt folgendes Ergebnis:

Dafür: 17 Dagegen: - Enthaltung: - Stimmen

Die Wahl wird angenommen.

Zur Wahl des Schriftführers wird Steffen Marx vorgeschlagen.

Die Wahl ergibt folgendes Ergebnis:

Dafür: 17 Dagegen: - Enthaltung: - Stimmen
Die Wahl wird angenommen.

Auf Vorschlag aus der Versammlung werden folgende Beisitzer vorgeschlagen:
Thomas Höhl

Klaus Weinheimer

Lars Lindner

Peter Scheib         
Alfred Bürger

Alle Beisitzer nehmen die Wahl an.
zu 7. Verschiedenes/ Aussprache: 

Mitglied Wolfgang Klossek äußert sich enttäuscht über die Fortschritte der letzten beiden Jahre bzw. seit Gründung der BI. Es seien keine nennenswerten Verbesserungen für die Bürgersituation im Ort erkennbar.
Es wird vorgeschlagen, das Thema Südumgehung regelmäßig durch Eingaben bei den Ratsterminen auf die Tagesordnungen zu setzen, damit das Thema angemessen behandelt wird. Seitens der Behörden wird mit dem Hinweis, dass aktuell die Einsprüche geprüft würden, eine Entscheidung weiter hinausgezögert. Die BI-Mitglieder wollen die entsprechenden Mandatsträger der jeweiligen Fraktionen um Unterstützung zu bitten. Aber auch Frau Schleicher-Rothmund oder Herr Brandel bekommen nur hinhaltende Antworten.
Es wurden verschiedene Risiken der Planungen und Budgetbereitstellung für die Südumgehung während der kommenden Monate besprochen, auch hinsichtlich der anstehenden Kommunalwahlen.

Man beauftragt den 1. Vorsitzenden bei der nächsten Ratsversammlung an Tobias Baumgärtner heranzutreten um den aktuellen Stand zu erfahren.
VG-Bürgermeister Adam will das Thema mit in die Bürgermeisterdienstbesprechung nehmen.

Sollte wie behauptet wird, die Südumgehung zeitnah Baurecht erhalten, wird die BI im Rahmen einer hierfür einzuberufenden Sondersitzung informieren.
Sitzungsende: gegen 22:30 Uhr
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